
Spitzenleistung reift immer in 
einer schöpferischen Atmo
sphäre heran, und die be
stimmenden Merkmale einer 
solchen Atmosphäre sind so
zialistischer Gemeinschafts
geist und ein kameradschaft
licher wissenschaftlicher Mei
nungsstreit.
Die Parteileitungen sollten 
deshalb in Verbindung mit den 
Pflichtenheften der politisch- 
ideologischen Ausstrahlungs
kraft der Leiter auf die For
scher- und Entwicklerkollek- 
tive größte Aufmerksamkeit 
schenken. Der Kampf um hohe 
wissenschaftlich-technische 
Leistungen verläuft nicht, im
mer glatt. Er ist kompliziert, 
und nicht selten versperren 
Hindernisse den Blick auf 
mögliche Lösungsvarianten. 
Das liegt in der Natur der 
Sache. Ist der Leiter von der 
Richtigkeit der von ihm selbst 
vorgegebenen Ziele fest über
zeugt, weicht er nicht auf 
niedrige, leichter erfüllbare 
Themen aus, dann wird er auch 
von seinen Kollektiven ein 
Höchstmaß an geistiger Lei
stungsbereitschaft erwarten 
können. So handelten beispiels
weise die verantwortlichen Ge
nossen in einem Kombinat bei 
der Entwicklung und Produk
tion eines Spitzenerzeugnisses. 
In den komplizierten Situatio
nen, auch als bereits ein Teil der 
Beteiligten daran zweifelte, ob 
die festgelegten Ziele über
haupt zu schaffen sind, waren 
Generaldirektor und For
schungsdirektor davon über
zeugt, daß der eingeschlagene 
Weg möglich sei. Diese un
erschütterliche Gewißheit vom 
Gelingen der Aufgabe, der Mut 
zum Risiko, verbunden mit der 
straffen politischen Leitung der 
mit diesem Vorhaben betrauten 
Kollektive, waren eine ent
scheidende Voraussetzung da
für, daß ein neuartiges Erzeug
nis entstanden ist, das es bisher 
noch nicht gegeben hat.
Den Parteileitungen obliegt es, 
den verantwortlichen Leitern

bei der Ausprägung eines sol
chen Arbeitsstils zu helfen. 
Dazu gehören solche Eigen
schaften wie der ehrliche Ver
gleich der eigenen Erzeugnisse 
und Verfahren mit den inter
nationalen Bestwerten, Leiden
schaft bei der Erforschung des 
Neuen, die Fähigkeit, höchste 
Ansprüche an die eigene wis
senschaftlich-technische Ar
beit zu stellen und Selbstzufrie
denheit und Mittelmäßigkeit 
nicht zuzulassen. Mit den 
Pflichtenheften sollen diese 
Eigenschaften gefördert wer
den. Aber gerade daraus er
wachsen neue Anforderungen 
an die führende Rolle der 
Parteiorganisationen und die 
Leitungstätigkeit der Parteilei
tungen in bezug auf Forschung 
und Technik.
Die Parteileitung des VEB Ze
rnag Zeitz zog beispielsweise 
aus der 5. Tagung des Zen
tralkomitees die Schlußfolge
rung, daß sie, um politisch 
führen zu können, mehr fun
dierte Kenntnisse über inhalt-

Eine verantwortungsvolle Ar
beit der Parteiorganisationen 
ist es, in den wissenschaftlich- 
technischen Bereichen wie 
Forschung und Entwicklung, 
Konstruktion und Technologie 
zur Erfüllung der in den 
Pflichtenheften festgelegten 
Ziele eine Atmosphäre schöpfe
rischer Arbeit zu fördern. Per
sönliche Leistungsbereitschaft 
und bewußtes Schöpfertum 
widerspiegeln sich in den per
sönlich-schöpferischen Plänen 
der Ingenieure und Technolo
gen, der Neuerer und Rationali
satoren, in den Pässen der 
Ingenieure. Im Wettbewerb zu 
Ehren des 60. Jahrestages der 
Großen Sozialistischen Ok
toberrevolution gilt es, diese 
Initiative noch stärker heraus
zubilden.
Gegenwärtig unternehmen die 
Werktätigen in allen Kombina
ten und Betrieben unter der

liehe Probleme der wissen
schaftlich-technischen Arbeit 
braucht. Sie benötigt vor allem 
exaktere Informationen dar
über, wo bei den entscheiden
den vergleichbaren Erzeugnis
sen und Verfahren der Welt
stand liegt.
Die Parteileitung der Zernag 
geht in der politischen Arbeit 
davon aus, daß es nicht nur 
darauf ankommt, die Aufgaben 
des Planes Wissenschaft und 
Technik termingerecht zu er
füllen. In erster Linie gilt es, die 
vorgegebenen Effektivitäts
ziele und eine hohe Qualität der 
geplanten Erzeugnisse zu errei
chen. Sie beziehen das vor allem 
auch auf die Arbeit der staat
lichen Leiter mit den Pflichten
heften. So ist auch die Partei
kontrolle nicht auf die Einhal
tung der Termine allein gerich-f 
tet. Sie konzentriert sich 
gleichermaßen darauf, mit 
welchen Zielen und welchen 
Ergebnissen die wissenschaft
lich-technischen Aufgaben ge
meistert werden.

politischen Führung der Partei
organisationen große Anstren
gungen im sozialistischen Wett
bewerb zur Erfüllung und ge
zielten Überbietung des Volks
wirtschaftsplanes 1977. Die In
itiative, den Plan Wissenschaft 
und Technik in 50 Wochen zu er
füllen, spielt dabei eine hervor
ragende Rolle. Mit dem Pflich
tenheft besitzen wir ein wirk
sames Instrument für den ge
zielten Kampf um internatio
nale wissenschaftlich-techni
sche Spitzenpositionen bei aus
gewählten Erzeugnissen und 
Verfahren. Von der politischen 
Verantwortung der Parteiorga
nisationen hängt es in entschei
dendem Maße ab, daß es von 
den verantwortlichen Leitern 
wirksam gehandhabt wird.
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